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EINTRITTSKARTEN

P R E I S E
Normal:    22,00 € 
Ermäßigt:  19,00 €
Ermäßgungen gelten für Arbeitslose ,Bundesfreiwilligendienst,
Rentner, Schwerbehindert ab 50 Prozent, Schüler, Studenten

T E R M I N E

Danke für Ihre Unterstützung!

Fr., 03.01.2025, 19.30 Uhr PREMIERE

Fr., 10.01.2025, 19.30 Uhr
Sa., 11.01.2025, 19.30 Uhr
So., 12.01.2025, 17.00 Uhr

Fr., 17.01.2025, 19.30 Uhr
Sa., 18.01.2025, 19.30 Uhr
So., 19.01.2025, 17.00 Uhr

Fr., 24.01.2025, 19.30 Uhr
Sa., 25.01.2025, 19.30 Uhr
So., 26.01.2025, 17.00 Uhr

Fr. 31.01.2025, 19.30 Uhr
Sa., 01.02.2025, 19.30 Uhr
So., 02.02.2025, 19.30 Uhr

DIE
FEUER
ZANGEN
BOWLE

von Heinrich Spoerl
Bühneneinrichtung von Lutz Kessler

PREMIERE AM 3. JANUAR 2025

Mit freundlicher Unterstützung von



REGIE:REGIE:  Steffen LöserSteffen Löser
BÜHNE: BÜHNE: Martin RiedlMartin Riedl

BELEUCHTUNG:BELEUCHTUNG:  Hans Balzer Hans Balzer 
TECHNIK: TECHNIK: Andreas GroßAndreas Groß

Vier alte Herren erinnern sich bei einer dampfenden Vier alte Herren erinnern sich bei einer dampfenden 
Feuerzangenbowle vergnügt an die Streiche ihrer Feuerzangenbowle vergnügt an die Streiche ihrer 
Schulzeit. Dem Jüngeren ihrer feucht-fröhlichen Run-Schulzeit. Dem Jüngeren ihrer feucht-fröhlichen Run-
de, Dr. Johannes Pfeiffer, ist ihre prustende Heiterkeit de, Dr. Johannes Pfeiffer, ist ihre prustende Heiterkeit 
allerdings unverständlich: Der Ärmste war nie auf ei-allerdings unverständlich: Der Ärmste war nie auf ei-
ner Schule, sondern hatte nur einen Hauslehrer. Um ner Schule, sondern hatte nur einen Hauslehrer. Um 
ihm nachträglich zu zeigen, was ihm damit entgangen ihm nachträglich zu zeigen, was ihm damit entgangen 
ist, heckt man gemeinsam einen verrückten Plan aus.ist, heckt man gemeinsam einen verrückten Plan aus.

Einige Tage danach kreuzt im Gymnasium einer Einige Tage danach kreuzt im Gymnasium einer 
verträumten Kleinstadt ein „Neuer“ auf. Die ande-verträumten Kleinstadt ein „Neuer“ auf. Die ande-
ren Oberprimaner amüsieren sich sehr über seine ren Oberprimaner amüsieren sich sehr über seine 
komische Schülermütze. Professor Grey, genannt komische Schülermütze. Professor Grey, genannt 
Schnauz, findet ihn etwas albern, aber bald zeigt sich, Schnauz, findet ihn etwas albern, aber bald zeigt sich, 
dass dieser Pfeiffer es faustdick hinter den Ohren dass dieser Pfeiffer es faustdick hinter den Ohren 
hat. Vor allem Schnauz bekommt das zu spüren, als hat. Vor allem Schnauz bekommt das zu spüren, als 
er die alkoholische Gärung im Chemieunterricht mit er die alkoholische Gärung im Chemieunterricht mit 
selbst gebrautem Heidelbeerwein demonstrieren will. selbst gebrautem Heidelbeerwein demonstrieren will. 
Ein Streich jagt den anderen und nur Professor Böm-Ein Streich jagt den anderen und nur Professor Böm-
mel findet mitunter Mittel und Wege, um Pfeiffer zu mel findet mitunter Mittel und Wege, um Pfeiffer zu 
bremsen.bremsen.

Mit Eva, des Schuldirektors hübscher Tochter, in die Mit Eva, des Schuldirektors hübscher Tochter, in die 
er sich inzwischen verliebt hat, hat Pfeiffer allerdings er sich inzwischen verliebt hat, hat Pfeiffer allerdings 
gewisse Probleme...gewisse Probleme...

MitwirkendeMitwirkende

TOBIAS
GRABOWSKI

als
Hans Pfeiffer

DIE
FEUERZANGEN
BOWLE

von Heinrich Spoerl
Bühneneinrichtung von Lutz Kessler

THOMAS
LINZ
als

Fröbel.
Prof. Crey,
Bömmel 

HANNES
LINDENBLATT

als
Etzel,

Rosen,
Inge

VINCENT 
SCHMIEADE

als
Fleisch,
Luck,

Direktor 

STELLA 
MARLEEN
HOMANN

als
Fr. Windscheit,
Fridolin, Eva,
Oberschulrat

„DIE FEUERZANGENBOWLE“ ist sicher einer der bekann-
testen deutschen Filme aller Zeiten. Generationen von 
Zuschauern haben über die Szenen im Klassenzimmer ge-
lacht, und der nostalgische Charme wirkt auch heute noch. 
Das gilt auch für die wunderbare Bühnenversion, in der wir 
alle die bekannten Geschichten und Figuren wiedertreffen. 

ES IST EIN MÄRCHEN FÜR ERWACHSENE, 
ZUM WOHLFÜHLEN UND ZUM GENIESSEN!


